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AUSZUG AUS DEM BUERGERBUCH [ DER STADT ZUG VON CA . 1435  MIT ZWEI
NACHTRAEGLICHEN HINZUFUEGUNGEN]

"Articul usem Burgerbuoch ": s . Gruber/Zuger Bürgerbuch 66f , Nr. 28f
"Der Stüren wegen etc . Jn einem Spruchbrieff A° 1447:
Sprechen und erkhennen Jn crafft dis Brieffs was hinfür Reyscosten ufflauffen
das die von Zug denen von Aegeri und ahn Berg [d. h. Menzingen] von Jren gül-
ten so sy dan under Jnen hand halbe stür geben söllendt 3 doch harinnen usge-
lassen Ob Jemandt brieff häte das man Jn syn gült währen solte für stur undt
bruchj oder das man Jm die währen solte ohne syn costen und schaden oder das
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Recht Gotsgaben wärendt etc.
Wider Jn einem andern Brieff A° 1448 würdt bestetiget:
Jtem alsdan von der Brieffen wegen Jst unser Luterung wo Jemand brieff het
die luth Jnhaltend das man einem syn gült wahren soll ohn syn costen 3 das auch
die von Zug von somlicher gült khein stür pflychtig syendt , also das der
Spruch gar eigentlich Jnhalt 3 darby es billich bestahn soll etc . Jd est by

2
obigen Spruch " .

1 ) vgl . UB Zug I 463 Nr . 890 2 ) vgl . ebenda 467 Nr . 900
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